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Heizen mit Holz? Das war einmal… 
 
Sicher, heizen mit Holz hatte seine Blütezeit im 19. 
Jahrhundert. Angesichts steigender Energiepreise, 
zunehmender staatlicher Förderung und sinkender 
fossiler Energieressourcen gewinnt Holz als Wärme-
und Energielieferant wieder zunehmend an Bedeutung.  
 
Die energetische Nutzung von 
Holz ist schon lange nicht mehr 
nur auf das Verbrennen des 
„klassischen“ Holzscheits im 
Kamin reduziert. 
 
Produkte aus Verarbeitungs- und Veredelungsschritten 
wie die Herstellung von Holzhackschnitzeln Holzbri-
ketts und Pellets werden immer häufiger nachgefragt. 
Ohne sie wäre die Renaissance des Heizens mit Holz 
kaum denkbar.  Nicht nur die Wälder liefern Holz, auch 
Anbauflächen für besonders schnell wachsende Nutz-
hölzer und die zahlreichen Wallhecken des Münster-
landes produzieren den Rohstoff.  

 
Die Hecken sind ein wichtiges 
Landschaftselement im Müns-
terland und prägen die Münster-
länder Parklandschaft.  
 

Damit die Nutzung und Verwertung nachhaltig - also 
sozial, ökologisch, ökonomisch und kulturell dauerhaft 
verträglich - für Hölzer und Region stattfindet, gibt es 
im Kreis Steinfurt das Wallheckenmanagement.  
 

Heckenpflege mit System. 
 

Das Heckenmangement bringt Eigentümer von He-
cken und Unternehmer aus dem Bereich Holz zusam-
men und erarbeitet individuelle Nutzungs- und Pflege-
möglichkeiten. 
 
Wie dies in Anlehnung an 
das Kreisziel „Energie au-
tark 2050“ umgesetzt wird, 
macht die NAWARO 
Holzroute erfahrbar. 
 
Der Kreis Steinfurt ist bekannt als eine Region der 
industriellen Veredelung Nachwachsender Rohstoffe.  
Ein wichtiger Anlaufpunkt der NAWARO Holzroute 
sind daher Orte der industriellen Verarbeitung und 
Veredelung von Holz.  
 
Zum Beispiel können die Herstellung von Holzpellets 
und die verschiedenen Häckseltechniken auf der NA-
WARO Holzroute besichtigt werden.  Auch die stoffli-
che Nutzung von Holz wird an verschiedenen Statio-
nen gezeigt. 
 
Wenn der Rohstoff energetisch verarbeitet und ver-
edelt wurde, ist eine nachhaltige Nutzung noch lange 
nicht erreicht.  
 
An die Bedürfnisse des Nutzers und die regionalen 
Gegebenheiten angepasste Energieumwandlungs-
technik muss bereit stehen. Kommunale Betriebe 
können diese oft selbst leisten, müssen ihre Mitarbei-
ter aber entsprechend fortbilden. 
 
 

Die Themen: 
• Auswahl der richtigen Anlagenart 
• Logistik rund um die  
 verschiedenen Anlagen 
• Technik und Wartung 
• Verarbeitungsart und Lagerung der Roh-

stoffe 
• Eigenenergieverbrauch der Anlagen 
• Fort– und Weiterbildung von Mitarbeitern 

zu den jeweiligen Anlagen 
• Akzeptanz für und Widerspruch gegen 

diese Energieform 
• Standortwahl 

 
können an unterschiedli-
chen Demonstrationsan-
lagen erfahren werden. 
Auch die Besichtigung 
von Einzelanlagen ist 
möglich. 
 

Eine NAWARO Holztour ist vor allem interessant, 
für: 

• Gäste aus dem In– und Ausland 
• Fachpublikum Holz  
• Mitarbeiter und Vertreter von Kommunen 
• Hausmodernisierer 
• Schüler, Auszubildende, Studierende 
• Alle, die sich für die energetische und 

stoffliche Nutzung von Holz interessieren 
  

Für ein individuell zusammengestelltes NAWARO 
Holz Tour Programm, kontaktieren Sie bitte... 


